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Örtliche Bauvorschriften (§ 9 Abs. 4 BauGB i.V.m. § 86 LBauO M-V) 

1. Werbeanlagen § 86 Abs. 1 Nr. 2 LBauO M-V 

Werbeanlagen sind nur an der Stätte der Leistung an einer Gebäudeseite 

zulässig, die einer öffentlich nutzbaren Verkehrsfläche zugewandt ist. 

Werbeanlagen sind an den Gebäuden nur unterhalb der Traufkante und 

bis zu einer Größe von 3,0 m², bei Auslegern bis zu 1,0 m² zulässig. Je 

Ladengeschäft sind je eine parallel angebrachte Werbeanlage und ein 

Ausleger zulässig, die Werbeanlage bzw. der Ausleger sind dabei einer 

öffentlich nutzbaren Verkehrsfläche zugewandt anzubringen. 

Die Gestaltung von Werbeanlagen und von Warenautomaten mit 

Tagesleucht- und Reflexfarbe sowie Wechselschaltungen von 

Leuchtreklamen und Lauflichter sind unzulässig, ebenso Werbung mit 

beweglicher Beleuchtung, insbesondere LED-Beleuchtung. 

2. Lage, Größe, Beschaffenheit, Ausstattung und Unterhaltung von 

Kinderspielplätzen 

2.1 Im Bereich der privaten Grün- und Freiflächen P MU A bis E, N und O ist 

jeweils eine Sandspielfläche mit Spielgerätekombinationen für die 

Altersklasse der 0- bis 6-Jährigen altersgerecht herzustellen. Die 

Nettospielfläche hat dabei mindestens 65 m² zu betragen. Die 

Anforderungen sind der Satzung der Hanse- und Universitätsstadt 

Rostock über Beschaffenheit und Größe von Spielflächen für Kleinkinder 

bis 6 Jahren zu entnehmen. Der § 2 dieser Satzung wird mit Zustimmung 

des Amtes für Stadtgrün, Naturschutz und Friedhofswesen für diesen B-

Plan außer Kraft gesetzt. 

Bei der Herstellung der Spielplatzflächen sind die Vorgaben nach dem 

Merkblatt technische Anforderungen für Spiel- und Sportgeräte auf 

Spielanlagen sowie für Spielstationen der Hanse- und Universitätsstadt 

Rostock zu erfüllen. 

3. Flächenbegrünung durch Baumpflanzungen 

3.1 § 3 Abs. 1 der Grünflächengestaltungssatzung vom 17.10.2001 der 

Hansestadt Rostock ist im Geltungsbereich des Bebauungsplans 

Nr. 13.MU.204 nicht angewendet. 

4. Dachformen 

4.1 Für alle Gebäude und bauliche Anlagen sind nur Flachdächer mit einer 

Neigung bis 10° zulässig. 
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5. Ahndung von Ordnungswidrigkeiten 

Ordnungswidrig nach § 84 Abs. 1 Nr. 1 LBauOM-V handelt, wer 

vorsätzlich oder fahrlässig 

a. entgegen Nr. 1 Werbeanlagen nicht an der Stätte der Leistung oder an 

einer Fassadenseite errichtet, die einer öffentlich zugänglichen 

Verkehrsfläche zugewandt ist, Werbeanlagen oberhalb der Traufkante 

anbringt, die Größenvorgaben überschreitet, an Ladengeschäften 

mehr als je eine parallel angebrachte Werbeanlage und einen 

Ausleger je öffentlich zugänglicher Verkehrsfläche anbringt, für die 

Gestaltung Tagesleucht- und Reflexfarbe verwendet oder 

Wechselschaltungen von Leuchtreklame oder Lauflichter installiert, 

b. entgegen Nr. 2 Spielplätze nicht in der vorgeschriebenen Lage, Größe 

und Ausgestaltung errichtet. 

Die Ordnungswidrigkeiten können mit einer Geldbuße von bis zu 

500.000 € geahndet werden. 


